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Corona-Pandemie 

Förderungen des Landes mit Blick auf die Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 

im Jahr 2021 

Hier: Ergänzungen zu den Schreiben vom 9.04.2020 und 31.08.2020 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 9. April und am 31. August hatten wir Sie darüber informiert, wie das Ministerium 

unter den Bedingungen der Corona-Pandemie mit den Förderungen der Jugendarbeit 

und Jugendsozialarbeit verfährt. 

 

Ich möchte Sie heute darüber informieren, dass die in den beiden Schreiben dargeleg-

ten Regelungen vorerst bis zum 30. April 2021 fortbestehen; sollte sich eine grundle-

gende Änderung der Situation ergeben, werden Sie zeitnah informiert. 
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Mit Blick auf die getroffenen Regelungen für die Personalkostenförderung der Bildungs-

referentinnen und Bildungsreferenten bedeutet das, dass für die Monate Januar bis Ap-

ril 2021 die erbrachten Teilnehmer/innentage von 2019 zugrunde gelegt werden.  

 

Hinsichtlich der Geschäftsstellenförderung der Jugendverbände im nächsten Jahr wird 

- wie im August-Schreiben festgehalten -, für die Förderung die Berechnung aus 2019 

zugrunde gelegt.  

 

Im Rahmen des Programms der Landesregierung zu Ferienzeiten "MiteinanderGutLe-

ben – Familiensommer Rheinland-Pfalz" haben wir in Anbetracht der Corona-Situation 

die Regelförderung von sozialen Bildungsmaßnahmen (Jugendfreizeiten) auf der 

Grundlage des Jugendförderungsgesetzes (JuFöG) und der entsprechenden VV tem-

porär geändert: 

 der Tagessatz sozialer Bildungsmaßnahmen wurde von 3 auf 4 € erhöht, 

 der Betreuungsschlüssel durch Ehrenamtliche wurde gesenkt (fünf Teilneh-

mer*innen und einer Betreuungsperson; vorher 7:1) 

 die Förderung der ehrenamtlichen Kraft erfolgt ab dem 2. Tag (vorher ab dem 

10. Tag) 

Da uns in den letzten Wochen viele Bitten von Trägern erreicht haben, habe ich ent-

schieden, dass es für die sozialen Bildungsmaßnahmen rückwirkend zu Beginn der 

Sommerferien 2020 und zunächst bis 30. April 2021 folgende weitere Änderungen ge-

ben wird, nämlich  

 die Absenkung der Mindestteilnehmer*innenzahl pro Maßnahme (2.1 VV) von 7 

auf 5, 

 die Förderung der ehrenamtlichen Kräfte jetzt bereits ab dem 1.Tag (2.6 VV) 

 und eine Auslegung der VV für mehrtägige Maßnahmen ohne Übernachtungen 

als Regelförderung. 
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Ich hoffe, dass ich damit die Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit landesweit in einer 

schwierigen Zeit weiter stärken kann, denn die gewohnten Arbeitsabläufe und Ange-

botsformen werden auch in den nächsten Monaten nur mit angepassten Formaten statt-

finden können. Kleinere Gruppen, mehr Ehrenamtliche und die Konzipierung digitaler 

Angebote werden unter anderem weiterhin notwendig sein. 

Wie professionell Sie und die Kolleginnen und Kollegen die aktuelle Situation meistern, 

wurde sehr deutlich in den Ergebnissen der Abfrage zur Situation und den Angeboten 

der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit unter den herausfordernden Bedingungen der 

Corona-Pandemie, die im Auftrag meines Ministeriums durchgeführt wurde.  

 

Daher an dieser Stelle nochmals mein herzlicher Dank an Sie für Ihre Arbeit mit und für 

die jungen Menschen in Rheinland-Pfalz. 

 

Ich bin sehr froh, dass wir trotz des nun in Kraft getretenen härteren Lockdowns, in 

Rheinland-Pfalz die Einrichtungen der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit offen 

lassen. Das heißt, dass Einzelangebote im direkten Kontakt möglich bleiben. Je 

nachdem wie sich die Situation nach dem 10. Januar 2021 gestaltet, können ggfls. dann 

auch wieder mehr Angebote möglich sein.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Anne Spiegel 

 

 

 


